
 

 
 

 

 

 

 

Hintergrundinformationen 
 

PLURV kurz erklärt 

Das Konzept wurde unter anderem vom australischen Wissenschaftler John Cook 

entwickelt und identifiziert die fünf Hauptstrategien von Wissenschaftsleugner*innen: 

Pseudo-Expert*innen, Logikfehler, Unerfüllbare Erwartungen, Rosinenpickerei 

und Verschwörungstheorien. 

Das PLURV-Konzept soll dabei helfen, Informationen vor allem online kritisch zu 

hinterfragen und Desinformation zu erkennen. Es soll ein breites Publikum über den 

Umgang mit wissenschaftlichen Informationen aufklären. Durch das Verständnis der 

Methoden sollen Personen widerstandsfähiger gegenüber Desinformationen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weiterführende Links 

► SkepticalScience - PLURV Taxonomie und Definitionen 

► ScepticalScience - A history of FLICC: the 5 techniques of science denial 

► bpb - PLURV - Was ist das? 

► Klimafakten - PLURV-Infografik 
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https://skepticalscience.com/PLURV-Taxonomie-und-Definitionen.shtml
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